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„Die Kinder weiblichen Geschlechts in guten 
Sitten, Tugenden und anderen Wissenschaften 
zu lehren“ – So formuliert die Stiftungsurkunde 
eines der wesentlichen Ziele der Landshuter 
Ursulinen, als diese vor fast 350 Jahren dem Ruf 
des bayerischen Kurfürsten Ferdinand Maria 
gefolgt und nach Landshut gekommen waren. 
Von den Anfängen bis zum heutigen Tag – nur 
unterbrochen von den Kriegswirren am Ende des 
zweiten Weltkriegs – ist sich die Ursulinenschule 
in Landshut genau diesem Ziel stets treu ge-
blieben:  
Heute sind es knapp tausend „Kinder weiblichen 
Geschlechts“, die in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Ursulinenkloster „gute Sitten und Tugenden“ 
lernen, ob bei KinderbibelKlassengemeinschafts- 
oder an Orientierungstagen, ob beim großen 

Adventsbasar (Bild oben), bei Sponsorenläufen 
oder beim Schüleraustausch mit einer oberitalie-
nischen Schule, die ganz nah an Angela Mericis 
Wirkungsfeld liegt.  
Und auch die „anderen Wissenschaften“ spiegeln 
sich an der Schule in Niederbayerns Hauptstadt 
weit über den Fächerkanon hinaus wider: So 
werden die Naturwissenschaften in Bionik-Work-
shops und Robotik-Wahlkursen konkretisiert, so 
werden die betriebswirtschaftlichen Kenntnisse 
beim Unternehmungsgründungsspiel erprobt, so 
wetteifert man mit den erworbenen Sprechfertig-
keiten erfolgreich im Bundeswettbewerb „Jugend 
debattiert“. 

 

Und wenn die Schülerinnen einerseits im Wahl-
fach „Historische Tänze“ in die Kleider schlüpfen, 
die man zu Angela Mericis Zeiten getragen hat, 
(Bild unten mit Sr. Claudia), und andererseits im 
Wahlunterricht „Moderne Kleidung – selbst ge-
näht“ Hand anlegen, so sind dies nur zwei von 
vielen Beispielen dafür, dass  die Ursulinen-Real-
schule Landshut seit jeher versucht im Heute das 
Erbe von gestern mit den Erwartungen von 
morgen zu verknüpfen.  
Diese Verbundenheit mit einem großen Erbe wird 
an der Schule, die seit 1992 in diözesaner Trä-
gerschaft ist, auch dann erhalten bleiben, wenn 
die Ursulinenschwestern im Sommer dieses 
Jahres aus Altersgründen Landshut in Richtung 
München verlassen werden – ein Fortgang, den 
Schülerinnen, Lehrer und viele Freunde der 
Schule zutiefst bedauern 

… mehr unter http://ursulinen-realschule-landshut.de/ 


